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Allegro

Duo I.

Alle Sätze dieses Werkes wurden mit Capella 2.2 erstellt, was ich persönlich
als optisch - ästhetisch schönste Variante der Capellaversionen betrachte.
Für den Umgang mit Capella 2002 ergeben sich daraus folgende Konsequenzen:
- nach Auftakten mit festem Taktstrich ist die Taktzählung zu korrigieren
- selten sind Balkenhöhe oder -steigung zu korrigieren, wohl aber häufig
   die Balkenverbindungen (unbeabsichtigte Mehrtaktbalken)
- die Midiwiedergabe in Capella 2002 unterscheidet sich leicht von der in 
   Capella 2.2, so daß u. U. für eine gefällige Wiedergabe die Belegung
   oder Lautstärke geändert werden muß
- bei Haltebindungen nach Umbruch kann in Capella 2002 die zusätzliche
   Bindung entfernt werden.
- in einigen Fällen müssen die Bindungen bearbeitet werden, wenn Capella
   2002 die Notenhälse in anderer Richtung darstellt als der Vorgänger
- Zusätzliche horizontale Notenausrichtungen, die in Capella 2.2 nötig
   waren, können für Capella 2002 wieder rückgängig gemacht werden
- In zweistimmigen Notenzeilen konvertiert Capella 2002 die Position der
   und die (un)Sichtbarkeit der Pausen nicht immer korrekt.

Trotz mehrfachem Korrekturlesen kann ich Schreibfehler nicht zu 100%
ausschließen, obwohl ich schon für eine gewisse Qualität meiner 
Sätze einstehe. Es empfiehlt sich also immer eine gewisse Wachsamkeit.
Aber selbst renomierten Verlagen schlüpft mal ein Fehler durch.

Viel Vergnügen beim Partiturstudium wünscht
Norbert Klotz                             phon:   +49/33203/70222
Am Wall 52                                email:  NorbertKlotz@gmx.de
14532 Kleinmachnow
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